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Karlsruher Zeitung .
Nr . 220 . Freitag , den 10 . August 1827 .

Baden , ( Allsz . aus dem Großhcrzoglichcn Staats - und Regierungsblatt vom 8 Aug . ) — Balern . — Freie Stadt Frankfurt —

Hannover . — Dänemark . — Frankreich . — Niederlande . — Oesireich — Prcuffen . — Rußland . — Spanien . — Verschie-
venes » — DitNflnachrich ». — Cours der Gr . Bad . Staaispapicre .

Baden .
DaS großherzogliche Staats - und Regierungsblatt

vom 8 . Auq , Ne . XVIl , enthält I . folgende landes¬

herrliche Verordnung :
Ludwig !»

Auf den Vortrag Unseres Justizministeriums über die

Vollstreckung der amtltckcn Exekutions - Befehle in Prival -
Gchnldensachen finden Wir Uns gnädigst bewogen , zu
verordnen :

Art . 1 . DaS in mehreren Aemtrrn des Murg - und
Psiaz - so wie des Knizigkrelseö schon langst bestehende
Institut der Amtö - Exequenten , wird bis zu Erscheinung
einer allgemeinen Exekutions -Ordnung ferner beibehal -
lcn , und soll auch in den übrigen Aemtern des Groß -

herzogthumS nach folgenden Bestimmungen provisorisch
eingeführt werden .

Art . 2 . Die Aints - Exequentcn sind vorzugsweise aus
der Zahl der in Unseren Militärdiensten gestandenenEx -
kapitulantcn , jedoch nur widerruflich , anzustellen , und

lediglich zu Besorgung der in Privat - Schuldsachen ge¬
richtlich crkannlen Fahrnißpfändungen , so wie zur
exekutiven Beitreibung der Landes - , Standes - u . grund -
herrlichen Gefalle zu verwenden , auch auf eine hierfür
zu ertheilcndc schriftliche Instruktion mit Handgelübde
zu verpflichten .

Alt . 3 . Dieselben find in ihrem Dienste den Aem¬
tern unmittelbar untergeordnet , und haben deren Auf¬
träge stets unter Zuziehung einer von dem Orlövvrstand
dafür bestellten Gcrichtsperson zu vollziehen , auch über
die erhaltenen Befehle und deren Befolgung ein besonde¬
res Dienstbuch zu führen .

Ihre Dienstverrichtungen beschränken sich in der Re¬
gel auf den ihnen angewiesenen Bezirk und aufdie wirk¬
liche Auspfändung der dem Zugriff unterworfenen Fahr -
niß , so wie aus deren Ablieferung an den OrtSvcrstand
zur gerichtlichen Verwahrung oder Bestellung eines
HütcrS .

Art . 4 -
,

Die AmtS -Exequenten haben dafür die tax -
vrdnungsmäßig bestimmte Meilen - und Auspfändungs -
Gebühren , und zwar leztere von jedem einzelnen Schuld¬
ner , zu beziehen , aber auch zu erwarten , daß jede Unter¬
lassung ihrer Dienstpflicht und jede Uebcrschreitung ihrer
Defugniß auf das Strengste werde gerügt werden .

Sie müssen im Dienste stets mit einem Seitengewehr
bewaffnet und mit dem grvßherzogs . Wappenschild auf
dir Brust versehen sehn , sonst Mr in bürgerlicher Klri -

» scheinen .

Gegeben zu Karlsruhe in Unserem grvßherzöglichen
Staalsministecium , den 10 . Juli 1827 .

Ludwig .
Vflt . Frhr . v . Zpllnhardt .

Auf Befehl Seiner königlichen Hoheit .
Posselt .

II . Eine Bekanntmachung des Ministeriums des In¬
nern , betreffend die Bezirke der Kreis -Oberheb¬
ärzte im See - und Kinzigkreis .

III . Folgende Stiftung und Vermächtniß zu wohl -

thätigcm Zweck :
Der Kaplan und Nachpredigcr Endres von Pful -

lendotf hat eine Stiftung von 4000fl . zur Untcrstüzung
armer Dürgerskinder gemacht .

Diese Stiftung hat die Slaatsgenehmiqung erhalten ,
und wird zum ehrenden Andenken des Wohlthäterö hier¬
mit öffentlich verkündigt .

B a i e r n .

München , den Z . August . Am heutigen Sonntag
wurde , mit tief ergreifender Feierlichkeit , in Gegen¬
wart des Hrn . Staatsraths von Stürmer , Stellver¬
treter des zu Martenbad befindlichen königliche » Staats -

Ministers , Grafen von Armannsperg , der Grundstein

zur hiesigen prolcstantischen Pfarrkirche gelegt , wel¬

che den großen und schönen Plaz , links dem Karlslhcrr ,
zieren wird . Gegen den Plaz hin erhält die Kirche einen

dreifachen , schön verzierten Eingang , hinter dem fick daS

Hauptgebäude in ovaler Form ausbreilet , welche die

größte Ausbiegung zu beiden Seüen hat . Dem Eingang
geaenüber kommt der Cbor , mit der Kanzel , der Sa¬

kristei , und hinter diesem der Glockenthurm . Auf
'einec

die Rotunde im Innern umgebenden Säulenreihe wirb

die Emporkirche ruhen . Die Tiefe deö Gebäudes ist auf
160 Sckuhe , die Breite auf 150 , die Höhe des Glocken -

thurmes auf 180 Schuhe berechnet ; das Schiff allein

wird iZOO Size enthalten . Eingcschlossen ward iu den

Grundstein das Bildniß Sr . M > des Königs , in Kry »

stall gefaßt , die verschiedenen Sorten der in diesem Jahre

geprägten Münzen in .Gold und Silber , mehrere Schau¬

münzen , die zu diesem Bchufe aus Augsburg von Glie¬

dern der dortigen protestantischen Gemeinde waren cin -

gesendet worden , dazu auf Steinplatten der Riß der Kir «

che und die das Einzelne dieser Begebenheit meldende

Inschrift .
— Am 25 . Juki traf die Gemahlin des regrerende »

Hospodarö der Wallachei , Fürstin Chyka , in Münchk »
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«in ; sie übergibt ihren - jüngsten Sohn der dortigen
Universität .

Freie Stadt Frankfurt .
Frankfurt , den 2. August . Gestern wurde hier

das Lodtcnamt für den verstorbenen Hrn . Fürsten von
Thurn und TaxiS in der katholischen Hauptkirche gefeiert .
Ausser einem ansehnlichen , aus allen Klassen der Gesell¬
schaft bestehenden Publikum haben dieser Feierlichkeit der
« rößce Theil der hohen Gesandtschaften , eine Deputation
unsecS Senats und das gesammte , bei den fürstlichen
Posten angcstellte Personale , m -t Ausnahme deS Hrn .
General -Direktors Freihrn . v . Nrints - Berberlch , der von
ferner Reise nach Schloß TaxtS noch nicht zurückgekehrt
«st , beigewohnt . .

— Am nächsten DienStag wird die Grundsteinlegung
des neuen Krankenhauses der hiesigen israelitischen Bür -
kergemeinde , zur Unterscheidung von dem allgemeinen
jüdischen Hospitale die Krankenkasse genannt , statt fin¬
den . Der hiesige Bankier Freihr . Anselm v . Rothschild
wird dieser Handlung als Senior seiner Familie , welche
die Fonds zu dem neuen Gebäude und dessen Einrichtung
hergibt , beiwohnen , und dabei die üblichen Förmlich -
kei - cn als Slifler vollziehen . Nach dem Plane deö Neu¬
baues soll innerhalb seinem Umscklusse auch noch ein
BeihauS errichtet werden , worin , zur steten Erinnerung
an den verstorbenen Vater der jezt lebenden HH . Brü¬
der Rothschild und ersten Stifter dieses Bankrerhauses ,ein sogenanntes ewiges Licht brennen wird .

Hannover .
Hannover , den 3 . Ang . II . kk . HH . der Her¬

zog und die Herzogin von Cambridge sind mit dem Prin¬
zen Georg und der Prinzessin Auguste , Hvchstihren Kin¬
dern , gestern Morgens von hier nach Rumpenhemi zu
dem Langrafen Friedrich von Hessen Durch ! . , Valerder
Frau Herzogin , abgereist .

Dänemark .
Helsingbr , den 28 . Juli . Kapitän High , vom

Schiff Abrvnn , der sich auf dem Wege von Cromarthy
nach der Ostsee befindet , ist gestern Abend um 7 Uhr un¬
ter Skagen der russischen Flotte begegnet . ES stürmte
damals so heftig auS NW . zu W . , daß sic , seiner Mei¬
nung nach , wohl nach Vingp oder der hiesigen Rhede
rvtrd zurücksegeln müssen,

Frankreich .
Pariser Börse vom 7 . Aug .

Zprozent . konsol . 103 Fr . 85 Cent . — Zprozent .
konscl . 75 Fr . 25, 30 , 35 Cent . . — Bankaktien 2007
Fr . ZO Cent .

— An Emigranten -Enkschädlgungs - Ansprüchen waren
«m 1 . Aug . für 569 !/ ? Mill . zur lezter, Liquidations -
, : use gelangt und mit l7,085,000 Fr . 5 pCk . Renten in -
scklbirt .

— Bei dem großen Zuwachs , den die königl . Mu¬
seen unter Aufsicht des H . Vicomte Sosthcne de la Rocke -
f» «ca « lr erhalten haben , war dieser Jahr im Louvre

kein Plaz für di « feit dem 1 . August eröffnet - Industrie ,
Ausstellung . Man hat deshalb im uinern Hofe vier gro ,
ße hölzerne Galerien aufgeführt , deren Länge zusammen170 Tvisen beträgt . Diese Galerien werden durch große
Oefnunge » in den Wänden , die blvö durch Rollvorhän ,
ge von WachStaffenk geschlossen sind , erleuchtet , was ein
reichliches , aber sanftes Licht gibt . Jede Galerie ist 30
Fuß breit , und hat zu beiden Seiten eine Reihe von Bi »,
den , die 7/ ? § " ß tief sind . Die übrigen 15 Fuß sind
für daS beschauende Publikum bestimmt .— H. Huclado , columbischer bevollmächtigter Mini ,
ster bei Sr . großbrtt . M . ist zn Paris angelangt .- Die Einnahme deS griechischen Könnt «; hat vom
27 . bis 3t . Juli 6097 Fr . betragen . Unter den Gaben
bemerkt man folgende : H. Markrs von LangleS zu Beau ,
manoir bei Dinan 6000 Fr . , um auf folgende Weise ver,
wandt zu werden : 4000 Fr . zum Loskauf von jungen
griechischen Frauen , Mädchen und Knaben , und 2000
Fr . zur Befreiung alter Griechen beiderlei Geschlechts .

Man wird sich aus den öffentlichen Blättern erinnern ,
daß der Oberhofmeister der verwittweten Herzogin Char ,
lotle von Sachsen -Gotha und Allenburg , der berühmte
Astronom v. Zach , sich der neu erfundenen Dlasenstcin ,
Operation zu Paris unterwerfen wollte . Nach dem plöz ,
lichen schlagflußarligen Tode der Herzogin ( ihre Leiche
steht noch enibalsamirt zu Genua ) ist diese Operation zu
Paris wirklich geschehen, und verspricht den günstigsten
Erfolg .

— Der H. Abbe de la Mennais , Verfasser des be «
kannten Werkes : "Versuch über die Gleichgültigkeit in
Religionssachen « , liegt auf seinem Langute Cachenaie bet
St . Malo gefährlich krank.

— Man schreibt anS Toulon , unter ' m 31 . Juli :
Heute ist das Linienschiff Sc -pro nach den Dardanellen
unter Segel gegangen .

— Ein gewisser Duboc ist am 4 . August vom Zucht ,
Polizei -Gericht zu Roue » wegen Betrügereien und Wu¬
cher zu zweijährigem Gefänguiß , l t,ooo Fr . Geldbuße ,
10,000 Fr . Schadenersaz an dre Wiltwe Lciellier und
1500 Fr . an Hrn . Lamalleverurtheill worden . DaS Ge ,
richl befahl noch ausserdem : daS Unheil solle auf Ko ,
sten des Duboc gedruckt und durch ZOO Exemplare in
der Stadl Neufcbatrl ( im Nieder - Seine -Departement )
zur öffentlichen Kunde gebracht werden .

— Unter andern Schnizern , d»e Sir Walter Scott in
seinem Werke über Napoleons Leben macht , kommt auch
der vor , daß er Kaiser Franz zu mehreren Malen den
Schwager Ludwigs deS Sechözehnten nennt .

Niedrrlande .

Brüssel , den 3 . Aug . Aus die an Se . Majestät
durch Kouriere abgefertigte Nachricht von dem Unfälle ,
der I . M . die Königin betroffen hat , ist der König die¬
sen Morgen um9Uhrim Schlosse Lacken eingelroffcn . Das
Befinden Ihrer Maj . ist im Ganzen befriedigend .

— Se . Maj . haben viele Meisterwerke aus dem Ka ,
binet deS verstorbenen Hrn . Arn Zoen an sich gekauft ,
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«nt« anderm dir schöne Landschaft von N . Berghem für
6000 fl.

— Es heißt : die mit dem römischen Stuhle abge¬
schlossene Konvention werde am 24 . 0 . , dem Geburtslage
des Königs , bekannt gemacht werden .

— Am 2 Ü . Juli wurde der MarkiS von Chabannes
gegen eine Kaution von 20,000 Fr . rn Freiheit gesezt .

bestreich .
Wien , den 2. August . Am 26 . v. M . hatte der da¬

malige Dekan der hiesigen medizinischen Fakultät , Jo¬
hann Georg Plenkrr , der Philosophie und Heilkunde
Doktor , die Ehre , sowohl Sr . M . dem Kaiser als auch
I . M . der Kaiserin , die von gedachter Fakultät bei Ver¬
anlassung der Wiedergenesung Sr . M . des Kaisers zum
ewigen Andenken der Rettung deS so kostbare » Lebens des
allgeliebten Monarchen , und zu Ehren deS Retters des¬
selben , deS k. k. wirklichen .Gehetmen , dann Staats - und
Konferenz - Rathes , Andreas Joseph Freihrn . v . Stisst ,
Präses der medizinischen Fakultät , geprägte Medaille rn
einer Privat - Audienz ehrfurchtsvoll zu überreichen .

Au eben diesem Tage überreichte auch eine zahlreiche
Deputation dieser Fakultät , den Dekan an der Spize ,
feierlichst ihrem Hrn . Präses die erwähnte Ehrenmcdaille ,
wobei der H . Dekan eine der Feierlichkeit unpassende Re¬
de hielt , die von Seite deS Hrn . Präses erwledert wurde .

Gedachte Medaille zeigt auf der einen Seile links ei¬
ne weibliche Figur : Austria , am Ufer stehend , mit
ausgestreckten Armen dem zurückkehrenöen Fürsten sehn¬
suchtsvoll entgcgcnharrend , zu ihre » Füßen das ostreichi -
sche Wapen , in dem Mittlern Raume einen Nachen mit
drei Figuren ; links am Hintertheile desselben stzt eine
weibliche Figur , FebriS ( das Fiebers ) verstellend , mit
dem Ruder in ihrer Rechten , dem Eingänge der Sckal -
kenwelt zusteuernd ; in der Milte deö NachcnS steht der
Monarch , fest und ruhig den AuSgang erwartend ; rechtS
am Vordcrthcile deS Nackens steht in Geniusgestalt Hip -
Pvkratcs , mit der Rechten an das Ruder gestemmt , mit
der Linken AcSkulapS Schlangenstab der FebriS entgegen¬
haltend . Diese , mit gebrochenem Ruder , bebt vor dem¬
selben zurück , und der Genius , vom Oreus hinweg steu¬
ernd , lenkt sicher den Nachen wieder Aristrienö Gestade
zu . Den allegorischen Sinn dieser Seite bezeichnet die
Ämschrist in folgendem Distichon :

Kugnstum Fravnmo mali kort selitsts nst Ovoum ,
Hippooraves rotro diii ^lt arte ratvm .

Auf der andern Seile ist das im Profil gut getroffe¬
ne Brustbild des Hrn . Geheimen Staats - und Konferenz -
RatheS , Freihrn . v . Stifft , mit mehren , Orden gezie -
rek , Mit der Umschrift : "^ nclrvao sosoplio l, . L . sto
Ltitli , ost msFna in Istnwipem . in r 'atoii >m . in lie »,
» wäiesm , merita ; « unier dein Brustblldc : " Orsto Lto -
Uioor . Vionn . 2g . biov . 1826 . «

( Die Erfindung der Medaille ist von dem Hrn . Dekan
der medizinischen Fakultät selbst , die Zeichnung von Hrn .
Ajmann , k . k . akademischen Kupferstecher , und die Gra -
» irtuig von Hrn . Lang , k . k . Münz - Graveur . )

— In der gestern statt gehabten Serienziehung der äl¬
teren Staatsschuld ist Nr . 2Y0 gezogen worden . Diese
Nummer enthält 4 '̂ pCt . Hefkammer - Odligativnen von
Nr . 4L7Z biö und mit Nr . 5 Ü55 .

— Se . Lurchl . der Herzog Wilhelm von Braust -
schweig - Oels ist nach Prag abgereiSt .

— Die Preßburger Zeitung vom ZI . Juli meldet :
" In der 2 , Z . NeichstagSSizung wurde ein v. 20 . Mai d .
I . datirles Schreiben Ihrer Exz . der verwittweten Frau
Gräfin Anna Lrunövlk vorgelesen , in welchem diese
hocksinnige Patriotin den Reichsständen anzeigt , daß sie
alle von ihrem verstorbenen Gemahl , dem obersten Reichs »
richter , hinlerlassenen , in neunzehn Kästen aufbewahr¬
ten , ansehnlichen und werthvollcn Sammlungen von
Mineralien und andern Nalur - und Kunstprvdukten , dem
Nazional - Museum schenke , was mit allgemeinen Dan »
keöäufferungen ausgenommen wurde .«

Wien , den 4 . August . MetalliqueS Y 1 ^ ; Bank¬
aktien 1077 .

Töplitz , den iy . Juli . Am 16 . d . sind Se . Maj .
der König von Pceuffen , unter dem Namen eines Gra¬
fen von Ruppin , zur Badekur in unfern , glänzenden Bade »
orte eingeirvffen . Das Personal des Geheimen KadinetS
wird erwartet «

P r e u s s e n .
Berlin , den 4 . August . Gestern war der Feiertag ,

den die Preussen alljährlich als den schönsten des JahreS
begehen ; der Tag , welchereinem der edelsten Fürsten , die
jczl Eurvpa ' ü Throne zieren , das Leben gab . Wo ist ein
Preusse , vom Niemen bis zum Rheine , dessen Herz an
diesem Tage nicht , vom vaterländischen Gefühl durch¬
drungen , höher schlüge ? . . Stark und gefaßt bei wider¬
wärtigen Geschicken , ein Held im Kriege , eu , beglücken¬
der Vaier seines Volkes im Frieden , hat der hochverehrt «
Monarchüberall den Segen m , reichsten Maaße über die
Seinige » verbreitet . Darum steigen aber auch an dem
Tage , der ihn unS schenkte , di« reinsten Gebete für ihn
aus aller Herzen empor . Möge der segensreiche Quell ,
an dem der allgeliebtc Herrscher jezt verweilt , alle Gaben
der freudigen Gesundheit über ihn ausschüttcn , u . Gott noch
« ine lange Reihe von Jahren dem Volke der Preussen sei,
neu Vater erhalten . ( Ucber das Nähere der Feierlichkeit
ten dieses Tages behalten wir uns vor , noch Bericht zu
erstatten .)

- - II . kk . HH . der Kronprinz und die Kronprinzessin
bewohnen diesen Sommer Sanssonci , wo Höckstdiescl ,
ben unter andern auch oft ausgezeichnete Philosophen ,
Dichter und Künstler um sich versammeln .

— Nack dem Liegnitzer Korrespondenten haben gegen
4000 Bewohner deö schlesischen Habelsckwerdter KrcsscS
durch die lczten Ueberschwcmmungen alle ihre Habe in
drn Fluthen verloren , und werden einstweilen von nnl »
den Gaben erhalten . Ganze Familien haben den To »
im Wasser gefunden , namentlich in Ober - und Nwder -

Langenau 26 Menschen , in Sckönfeld 11 , in Lauter ,
back 16 , in Nabisckau 11 , in Sckreibendorf 1 l , in

TanndvrfS , in EberSdvrfS , zusammen Ü2 Menschen .
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Rußland .

Petersburg , den 26 . Juli . Die Hofzeitung mel¬
det aus Odessa vom 6 . Juli : "Nach einer voiläufigen ,
jedoch nicht zu verbürgenden Nachricht , ist der Friede
mit Persien seinem Abschluß nahe . Der Schach von
Persien soll zu Folge derselben an unfern glorreich begin¬
nenden Kaiser alle Länder bis an den ArapeS, worunter
die Hauptfestung Erivan iniibegriffen ist , abtreten . Man
schäzt den jährlichen Ertrag jenes Landstrichs allein an
Seide auf 50 Millionen Franken . Diese Nachrichten
haben hier sehr große Freude verursacht , und man nimmt
an , daß dem Abschluß des Friedens entscheidende Waf -
fenthalen vorangegangen feyen.

Spanien .
Madrid , den 23 . Juli . Heute kam im Kriegsmi -

nisterium ein Kourier aus Algesiras an , mit der Nachricht
vom AuSreissen zweier Kompagnien des Regiments Prin -
rcsa , die sich empört , eingeschifft und nach Portugal ge¬
wandt haben .

Verschiedenes .
Dem Globc and Traveller zu Folge hat ein in London

angelangter Kapitän eines neapolitanischen Packctboots
von seinem Bruder ein Schreiben erhalten , worin er ihm
änzeigt , zwischen Lwata ( wo Schwefel eingeladen wird )
und Mazzarena habe inan eme englische Brigg vor Anker
gefunden , deren ganze Mannschaft ermordet gewesen.
Der Kapitän war am großen Mastbaum aufgehangen .— D >e Nachrichten über den Friede » zwischen Brasi¬
lien und BuenvS - Ayres rühren aus einem Schreiben ei¬
nes der ersten Staatsbeamten Brasiliens her , welcher
mit dem Schiffe Warspite in London angelangt ist . Bra¬
silien soll die Provinz jenseits vcS Plata ( Banda orien¬
tal ) behalten . Die Schifffahrt ans diesem F . uffe bleibt
allen Nationen frei . Der Marklö d 'Acaralis ist bereits
zum Präsidenten jener Provinz ernannt worden .

Dienst Nachricht .
Die seit geraumer Zeit unter Verwaltung gestandene

evangelische Pfarrei Wittlingen in der Diözese Lörrach,
im Dreisamkreise , soll mit der darauf geordneten Besol¬
dung wieder verliehen werden . Die Kompetenz ist nach
den jezigen Preisen angeschlagen zu 66t fl . 1Z kr . ; und
«lle darauf haftenden Lasten und Abgaben sind zu 193fl .
15 kr. berechnet.

Frankfurt am Main , den 6. Aug .
Eours der Großh . Bad . Staatspapiere .

SO fl. Lott . Loose bei S . Haber so » . und Goll u.
Söhne 1820 . 64 '/» ditto herausg . Serienloose . . . . . yo

Auszug aus den Karlsruher Witterungs »
Beobachtungen .

8 . 2lug . Barometer Therm . Hygr . Wind .
Dl . 6 26 Z . 0,2 ?. 11 6 G. 47 G. NÖ .
M . 3 27 Z. 11 . 1 ? . 21,5 G . 37 G . NO .
N . 9z 27 Z . 10,9 L. 17,7 G. 49 G . NO .

Heiter , kühler Wind , sonst anhaltend heiter und windig .

Theate r - Anzeige .
Sonntag , den 12 . Aug . : Don Juan , große Oper in

2 Akten ; Musik von Mozart . Hr . U e z , Don Juan ,als Iczle Gastrolle ; Hc. Haizinger , Don Ockavio .
Dienstag , den 14 Aug : Die deutschen Klein stad »

k e r , Lustspiel in 4 Akten , von Kotzedue. Hierauf ( zum
erstnmale ) : Allegorisches Divertissement in r
Akt , ausgeführt von Hru . und Mad . Thoms , geb.
Horschetdt , erste Mitglieder des Kön . Baier . Hofbal¬
lets zu München , worin Hr . Larcher , erster Tänzer
des König !. Hoftheaters zu Kopenhagen, und ein Kind,Dem . Koch , auftreten wird.

Alleehaus . fAnzcige u . Empfehlung ) Un¬
terzeichneter macht hiermit einem verehrirngswürdigeir
Publikum die geziemende Anzeige , daß bis SamStag ,den 1l . August , die Durlacher Herrenkirchwcih mit ei¬
nem Entenschrcßen aus freier Hand und unterhaltender
Musik , und bis Sonntag , den 12 ., Kirchweih mit Tanz «
mnsik abgehalten wird ; die Bedienung und gute Waarc
werde ich auf 's beste zu besorgen suchen , und lade mei¬
ne Freunde und Gönner höflichst ein.

Waibcl .
Karlsruhe . ( Anzeige , g Reiner und gut konservir«

ker Honig von 1Ü26 ist st >6 kr pr . Pfs . abzugeben ; wer aber
ein Huanlum von 28 Psd . oder mehr auf einmal nimmt , be¬
komm! das Pfo . für iS kr . Wo , ist im ZcitungS -Komploir
zu erfragen .

M a i se n h e l d c » , bei Heilbronn . ( Verkauf Spa¬
nischen Schaafviehs , insbesondere 60 feiner
Störe 0 dcr Wibder . ) Aus den Schäfereien der Frei¬
herren v . El l rieh ö h a u s c n zu Affumstadt und Maiscnhci -
den , werden an

Bartholomäi , den - g . August l . I . ,
80 Störe an oie Meistbietenden abgegeben . Zugleich werden
6e> zur Zucht taugliche Miittcrschaase und n5 - schauflichrr
Hämmel zum Verkauf ousgesetzt .

Die Wolle aus diesen Schäfereien erhielt , mit Ausnahme
einiger Centner Sächsischer Wolle , die höchsten Preise auf -
den bießlährigen Wünembergischen Wolimärkien , und wurde
daselbst in ersten Klaffen mit resst . 14a und » So fl . pr . Eknr .
bezahle.

Die Verhandlung findet auf dem Habichtwirlhshause statt ;
gedachtes WinhShaus liegt an der Chaussee , welche von Heit -
bronn nach Würztuirg führt , 2 >/ - Stunde von ALelShcim,
4 Stunden von Heilbronn und 2 Stunden von Neuenstadt «st
der Linde entfernt . Der Anfang ist präeiS » r Uhr .

Lerlezer und Drucker : P . Macklst »
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